
Intelligenz - Vlatt zur Naibacher Leitung

Diettstag den 9. September 1823.

V'n-misOte Verlautbarungen.
Z. »»»9. (!) . E d i c t . Nr. ,025

Bon dem Vezlrtsgerichle zu Sittich wird hie.
„ i t bekannt gemacht, daß über Einschreiten tes
5 ' " ? ! . , ^ ' ^ " t l e a z Napreth, als Johann Na-
glttsch schen Verlaß Curators, in die ossentUche Ver«
fietgerung der, dem minderjährigen Anton Ichan
zu ^angenacker gehörissen, der RelialonS. Fonds-
herrschatt E l l l i ch , «ub Ucb. Nr. 74. dienstbaren
Aanzhude, sammt darauf befindlichen Wobn. und
Wlrthlchaftsgebäuden . wegen schuldiger »6« st.
,2 tr. Zinsen und Unkosten, gewilUan werden
sey.

Da nun b:ezu drco Termine, nämlich: der
2. October, 2- November und 4. December
1^26, jederzeit Vormittags um io Uhr. im Orte
der Realität mit dem gesetzlichen Anhange teS
§. 326. der allg. G. Ordnung ausgeschrieben wur.
ßen/ daß wenn die Realität roecer dev der ersten
noch zwecten Feilbietdungstagsatzung um den ge-
richtlich erhobenen Schazuugswerth pr. 2^2 ft.
45 kr., und oie wenigen Fährnisse um » ft. 2a kr.
oder darüber an Mann gebracht werden tonnten,
selbe bey der dritten Feiltnelhung auch unter der
Schätzung hintangegeben werden würden; so «er«
den Kauflustige und die intadulirten Gläubiger
gelagtermassen zu erscheinen, hierdurch eingeladen.

Sittich am 29. August iä2ä.

Z. »!2o. ( l ) Nr. 653.
C o n c u r s « E r ö f f n u n g

ü b e r das P e r m ö g e n deS A n t o n R u ß ,
v u l F v K l u l , / i n A r t i f c h a v a h .

Von iem Bezirlsgerichte zu Sittich im Neu.
städtler Kreise, wird hiedurch bekannt gemacht:
Ss feo von diesem Gerichte üder Unlangen der
Staatsderrschaft Si t t ich, in die Eröffnung eines
Concurses, über das gesammte, im Lande Krain
befindliche, bewegliche und unbewegliche Permo.
gen dcs UntertdanS, Anton RuH, vulgo Krulz
v ^ ? » " A ° ^ ^ « 3 ^ Anleitung des hofdei etvom »8. Apsll »765, gewiNiget worden.

Daher wird Jedermann, der an den aedacht
verschuldeten Anton R u h , eine Forderung zu liel.
len berechtiget zu seyn glaubt, hiemlt erinnert,
d,K 2. October l. I . , tie Anmeldunq feiner gor-
detung m Gestalt emer förmlichen Klage wider
helrn Dr. Joseph Rttter v. Födransberg, als Her«
treter der Anton Ruh'fchen Concursmasse beo
tem Bezirlsgerichte zu Sittich fs gewiß einzurei»
cren, oder müntllch zu Protocol! zu geben, und
ln Mder nicht nur die Richtigkeit seiner Force-
lung, fondern auch dos Recht, Kraft dessen er
in tlise otcr jene Classe gefetzt zu werden ver>
langt, zu errreisen, wwrigcns nach Verftießunq
des elstdesilmmten Tages Niemand mehr gehört

werden, und Diejenigen, die ihre Forderungen
bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des
gefammten, im Lande Krain befindlichen Vermö«
gens des Anton R u h , ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen feon sollen, wenn ihnen wirklich ein
OompensationSrecht gebühlen sollte, oder wenn
sie eln eigenes Gut von der Masse zu fordern
hätten, oder wcnn ,hre Forderung auf ein liegen»
tes Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, und
zwar so, daß solche Glaubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig fern sollten, die Schuld unge«
hindert des Compensations « Eigenthums oder
Pfandrechtes/ das ihnen sonst zu Statten gekom»
men wäre, abzutragen, verhalten werden würden.

Zugleich wird nach Vorschrift des tz. 7 , I^il.
». der aNg. K. Ordnung, am 2. October l. I . ,
Früh um 9 Uhr, der Versuch einer gütlichen Aus«
gleichung und Abtduung tes Concurses gemacht,
und nach nicht zu^Stande gebrachtem Vergleiche,
l«r Wahl eines Oridatoren - Ausschusses und an«
dern Vermögens. Verwalters oder Bestätigung
des provisorischen geschritten werden.

Sittich am 29. August i I «3 .

3- " 2 2 . (1) N r . S97.
C o n c u r s - E r ö f f n u n g

uder das V e r m ö g e n des A n t o n R u ß ,
v u l x o S l t t a r , v o n V e i k e - I > e i t 2 0 .

Vom Bezirksgerichte zu Sittich wird hier,
durch bekannt gemacht: Es sey von diesem Ge<
nchte über Anlangen der Grund- und Rel i ,
glons' Fondsherrschaft S i t t i ch , in dlö Eröff-
nung des Eoncurses über das gesammte, irn
Lande Kram befindliche, ber»eg- und unbeweg-
liche Vermögen des überschuldeten Unterthans,
An tonRuß, v o n V M o - I > c i l 2 e , nach Anlei«
lung des Hofbecrets, vom 18. Apri l 1785,
gcwllllget worden.

Es wird Jedermann, der an erstgenann-
ten Schuldner eme Forderung zu stellen be-
rechtiget zu sepn glaubt, hiermit erinnert,
bls Zo. September l. I . , dle Anmeldung m-
ner Forderung m Gestalt e»ner förmlichen Kla-
ge wider Herrn v i - . Joseph von Födransperg,
als Vertreter der Anton Ruß'schen Concurs-
masse bey dem Bezirsgerichte zu S l t t i ch , fo
gewiß einzurcicken cder zu Protocol! zu ge-
ben, und in solcher nicht nur die Richtigkeit
ftlner Forderung, sondern auch das Recht,
kraft desscn er in diese oder jene Classe gesetzt
zu werden verlangt, zu erwkisenj widrigenS
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nah Verlauf des bestimmten Tages Niemand
mehr gehört werden, und Diejenigen, die lhre
Forderungen bis dahin nicht gemelder haben,
ln Räcksicht des gesamnten, im LanSe Kcain
befindlichen Vermögens des Anton Ruß, oh-
ne AuSnahme, auH dann abgewiesen seon
sollen, wenn ihnen wirklich ein Comoensa-
tionsrecht gebühren sollte, und wenn sie em
eigenes Gut oon der Maffe zu fordern hacten,
oder wenn chre Forderung auf ein liegendes Gut
des Verschuldeten vorgemerkt ware, und zwar
so, daß solche Gläubiger, wenn sie ecwa ln
die Masse schuldig seyn sollten, die schuld
ungehindert des Compensations lEigelUdulns-
oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Zcat,
ten gekommen ware, abzutragen, verhalten
wcrden würden.

Zugleich wird nach Vorschrift des 5. 7
I^it. 2. der Concurs- Ordnung/ am 31 .
September l. I . , der Versuch euiec ZücllHtn
Ausgleichung unoAbchu^a des Eoncurlesgi«
macht, und nach mcht ;u stände gebrachten
Vergleiche zur Wchl eines Kridatoren- Aus-
schusses und andern Vermögens - Virwallers
^der Bestätigung des provisorischen gesthrlt'
ten werden. .

Sittich am 27. August 1828.

Z. i i ) i . ( i ) E 0 l c t. N^ . 659.
Von dem Bezirksgerichte dtr Gtaäcs-

herrsHaft Adelsberg wird hlsmlt öffentlich i>e<
kannt gemacht: Es seye auf Ansuchen des An< ̂
ton Gterle oon Prem, die executive Fetlbie-
thung der, dem Johann Gamsta, gehörigen,
a:n Rekastusse llegenden, dec Grundbercschaft
Naunach, g^l) Urb. Fol. 6 , Recnsicatlons^
Zahl 17 , unterthinlgen, Ulid gerichlllch auf
1.995 st. 3o kr. betheuerten M a h l - und s a g -
mühle, sammt Zügehor, wegen schuldigen
53 st. 20 kr. Q. 5 C) be v'.lliget worden.

Hu dlisem Ende werden die Termine auf
den 3a. September, 23. October und 26.
November l . I , Früh von 9 bis 12 Uh r ,
am Nekastusse selbst mit dem Anhange fest-
gesetzt, daß in dem Falle, als diese Realität
b'zy der ersten und zweyten Feilbiethung we-
der um noch über oen Bchätzungswerch an
Mann gebracht werden könnte, solche bey der
dritten auch unter demselben hmtanzegeben
würde.

Wozu alle K a u f l M j e n mit dem Beosatze
eingeladen werden, daß die dießfalligen Beding
Nisse, Vortheile und Lasten dieser Realität
täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden m die,
ser Kanjley eingesehen werden können.

Bez. Girlchl HZelsberz den 19. M t y
182g.

Z. " 2 l . s i) Nr . 698.
S o n c u l i Z « E r ö f f n u n g

ü b e r das V e r m ö g e n des F r a n z Ka>
ftellitz, v n l l ; » P i K t u r van V e i ^ s » ? «I ^ e.

Von dem Bezirksgerichte F i t t i ch , im Neu»
fiädtler K lc i fe , wiro hiemit bekannt gcmacht:
Gs fco von diesem Gerichte über Anlanqen der
Grund, und Religions - Fondvherrschaft S i t t i ch ,
in die Eröffnung dcs Concucses. über daS g?.
sammle, im Lande Krain befindliche, beweg- und
unbewegliche Vermö.zea des verschuldeten Unter«
thans, Franz K^stelllh von Volke-?ei t . ie , nach
Anleitung oeS h^f^ecretes vom »6. April «765,
g.'NlsllHet roolden.

OK wird Ieoermann, der an erstgenannten
Unterthan eine Forderung zu stellen berecdtlget.
zu seyn glaubt, bleourch ermnert, bis ,. Ocw»
der l. F . , die Anmeldunq sciner Forderung in
G.stalt einer förmlichen Klage wiZer Herrn Dr .
Iosepz Rllcer v Fooransperg, als Vertreter der
Franz Aastellltz'schen Goncursmasse deo dem Be»
zilfs;erlchte zu Sittich so gewiß einzureichen,
ooer zu Protocol! zu geden/ und in solcher nicht
nur die Richtigleit feiner Forderung, sondern
auch das Recht, Kraft dessen er in diese oder je-
ne <H^ffe gesetzt' zu werden verlanqt. zu erwei«
sen, wldrigens nach Verlauf des bestimmten Ta«
g?s Nieman) mehr gehört wcreen, uno Diejcni»
gen, die ihre Forderungen bis dabin nicht ge»
meldet haben, in Rückstcht des gesammlen, i m
Lanee Kram befindlichen Vermögens des Franz
Katte3itz, ohne Ausnahme auch dann avgelinesen
s<yn soÜen, rrenn ihnen wirtlich em Eompensa»
lionsreckt gebühren soNle. oder wenn sie ein ei«
genes Guc von der M^ffe zu focdern halten, oder
wenn ihre Forderung auf ein liegender Gut
dcs Verschuldeten vorgemc k< wäre, und zwar so,
daG solche Gläubiger, wenn sl^ etwa m die Mas»
s- s^uldig seyn sollten, die Schul) unbehindert
des Compensations-> Eigenthums oder Pfcindrcä'-
tes, das ihnen sonst zu Scatc.n gekommen wä«
re. abzutragen veryalren ivecden wucden.

ZuHteich,lviro n^ch Volschrift des tz. 7 . , I - i i .
Ä. oer allgemeinen Goncucs - i)c>nung. am 1. Oc«
loder l. I . , Fcüh um 9 N^r, 2cr Versach e^ncr
gütlichen Ausgleichung und Adrhuung des Gon«
curses gemacht, uno nach nlch: zu Ztanbe ge'̂
dcachcin Vergleiche zür Wahl eincs Eridatsren'
Ausschusi-s und andern Vermögens ' Vern-atters
o)?c Hestatigulig des proolsoris^cn gesHTilten
weiden. , , ,̂  , .̂" ^ 1 ° '

Eoncurs - Inst in«. Bezirks»O.ris t zuWitkiU
am 26. August 1628,

F. »»5a. (») Nr. i55 i .
A m o r t i s a t i o n s « S d , ct.

Vom Bez. Gerichte der Herrschaft Rtzlnih
wird hiemit allgemein kund gemacht: M^n ba«
be über Ansuchen des Paul Wi t t ine , als Erkäu-
fer des, 5uk Nr . 25, befindlichen Hauses und
einsr , dem Herzogthume Gotlfchee. sub Rect.
Nr. 2c»32, dienstbaren i j9 Urdarshube ln Ma-
sern. in die Ausfertigung des Amortisations.
Edicts, in Hinsicht deS auf diesem Haftenden,
anqedlich in Verlust gerathenen Vergleichs, zwi<
schen dem Paul Frih und Michael Primosch,
vom 25. August »3o4, intabulirt, «goö^m pr-
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32a f l - , und des gleichfalls darauf haftenden und
verloren gegangenen SckulebrlefK vom -?. Octo-
ber l 3 a 6 , et in^bulaw vom 8. e^Zc^m 7 pr.
17. ft., gewilNget. c d.' <-

ES werren rader alle Jene, die auf dlese.an-
geblick Verlornen Uckunten e,n Recht zu haben
vermeinen, hicmit aufgefordert/ binnen einem
Jahre, sechs Wochen und dreh Tagen, ihre An .
sprüche so gewiß anzumelden, als im widriqen
^alle nach Verlauf dieser Feit übcr ferneres-An-
uchen die benannten Urkunden sammt den In»
abul^cions "<Zertlficaten für nu^l, nichtig und

fraftlos erklärt werden würden. <
Bez. Gerickt Reifniz am 3a. Aua>'<? ^ 2 8 .

Z . 1124. (1) lä- 0 l c l . ^ . O15.
Alle Diejenigen > welche auf dcn Verlaß

des zu Zessa am 16 M^rz 1826 , verstorbenen
Pfar rho f Relfmtzcr Un te rhans , Michael I e r - '
schin zu Zcsta , aus was immer für einem"
Nechrsgrunde einen Anspruch zu stellen vcr-
memen / werden hiemlt vorgeladen :u der, we-
gen Anmkldung ihrer Ansrrüche auf oen i g .
September 1828, Vornn t tag hzg , 2 U h r ,
vor diesem Gerichte bestimmten Tagsatzung
zu erscheinen, widr'gens sie ftch selbst d l / F o l -
gen det §. 6 i ä b. G. B . zuzuschreiben haben.

Bez. Gericht Grafschaft Auersperg den
2. Beotember 1826.

Z. 1123. ( i ) E d i c t . " "
V o n der Bezirks-Obr igkei t S i t t i ch w i rd '

hiemtt auqemem bekarint gemacht: Es sey
vom löbl. k. 5. KrelZamte zu Neustadt!^ mit-
telst Bcschö'd vom 2 ) . I n n y d. I . , N r . Z 6 c ) z ,
gegen dle unwlrthschafcllchen, und renitenten
Contrchuenten, Joseph Golz aus Artlschavaß,
Anton Ieüer aus Mazhkouz, Michael und
Joseph Guppantschttsch/^aus Breg bey Temenlz,
Anton Kastigar aus Dtraine, und Johann
Baitz ausÄrtlschao^ß/wegen mehrjährigen lan-
dcsfürstllchen Steuer- Rückständen die Anwen-
dung der Real-Execunon binnlUget worden.
Da zu« öffentlichen Versteigerung der den ge«
nannren ^ontribuenten gehörigen Realltäten
drey ,T"lgsotzungen, und zwar:

für die der Pfarrgült S t . V e i t , 5ub
Rectific. N r . ^ l , dienstbare, auf l32 fi., ge-
richtlich abschätzte Ganchube des Joseph Gol ; ,
der 3o.<^eptember, Zo. October, und 28.
November 1828, jedesmahl Vormittag um 9
Uhr in I^aoo Pnstaulavaß;

für dtt der Staatsherrschaft S i t t ich ,
«n̂ > Rect. Nr . 3 2 , dtknsthar?, auf zg/ a
i 5 k r . , gerichtlich geschätzte Ganchube deß An-
ton ^ l e l l n ^ e r 3 o . September/Zo.Octobtr '
und 28. November, i 3 2 6 ^ jedesmahl Nach.
Mlttcg um 2 Uhr in s.300 Mazhkouz;

für die der nämlichen Herrschaft zuk

Rect. Nr. 85, dienstbare, auf 5g5 ff. 35 kr.,
gerichtlich geschätzte Hübe und Mahlmühle
des Michael und Joseph Suvpantschitsch,
der 1. u n d 3 l . October, dann 29. November
1828, jedesmahl Vormittag um g Uhr in
I^oco Breg bey Temeniz;

f ü r ' yie der nämlichen Herrschaft 5^d
Rect ^ < 5 l dienstbare, auf 717 st. 5 k r . ,
gerichtlich "geschätzte Ganz- Hübe des Anton
Kasslgar, der 1 . und 3 i . October, dann 29.
November 1 8 2 8 , jedesmahl Nachmittag um
2 Uhr in ,?.t>oo G t r a i n e , endlich

f ü r , dle der nämlichen Herrschaft 5nd
Rect. N r . 123 ar l l 4 / dienstbare, auf
376 f t . 5okr . ,ger lcht l lch geschätzten zwey H ü -
ben des Johann H?aitz/ der 2. October , 3 .
November und 2 . December 1 8 2 8 , jedes-
mahl Vo rm i t tag um 9 Uhr in I^oco A r t i -
schau.iß, festgesetzt wurde, so wird dieß den
Kauflustigen mit dem Beysatze bekannt ge-
macht , daß diese Nea l t t ä t t n , falls sie bey der
ersten oder zweyten Versteigerung um den
Gchatz'.lngsvreis oder darüber nlcht an M a n n
gebracht w ü r d e n , bey d?r drit ten Versteige-
rung auch Unter dem Schätzungsprelse h in t -
angegeben werden.

D ie Llcltatlonsbedt'ngnisse können in da-
siger Amtskanzley zu den gewöhnlichen A m t s -
stunden täglich eingesehen werden.

Bez. Obrigkeit Staatsherrschäft Sittich
am 1. September 1828.

Z. i i o3 . (3) E d i c t . Nr, gLZ /e taäNr . l 8 t5 .
Von dem öezickägerichte Wipdach wird bekannt

gemacht: Es seo «uf Ansuchen des Franz G r i l l ,
Handelsmann zu S t . Ve i t , als Eesstonär der
Marianna Wittwe Wldrich von Lasii^e, oie ere»
cunve Versteigerung des dem Franz v. Ba r th l -
mä Sorsch, zu Poogritsch eigenthümlichen, dem
Gute Hchlvlhdossen, «ubNrd. Nr . 5o, dienstba«
^ " ^ 5 . ^ ' " 7 st. M . M , , gerichtlich ge.
s^b ten hudgrundeZ, sammt W o h n . und W i r l h .
Ichansgedauden zu Podgrttsch, puncw schuldiger
^7 . l l . l 7 k r . , c. 3. e bewilliget, und hiezu dreu
selldletyungs - Taqsayungen auf den 22. J u l y ,
21. Uugu<i, und 22. September, mi t dem An«
yange bestimmt worden', oaß wenn beo der ersten
oder zweyten dieser Tagfcihüngen das Pfandgut
um den Schätzungswert oder darüber nicht an
^lann gebracht werden tonnte, dasselbe bey der
dritten auch unter dem ^chähunzswerthe hint»
an gegeben werdtzn würde. — (zg rreiden dem«
nack die Kaufsliebhader, und insbesondere die in«
tabulirten Gläubiger zur Verfahrung ihrer Rech-
te- zu erscheinen vorgeladen.

Bez. GerichtDipdach am 2 l . August ,828.
A n m e r k u n g . Bey ' der ersten noch zweyten

Feildiethunas/ Tagsahung ist diese Neall«
tät nicht a t t /Mann gebracht woroen.
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Z. "<>3. l3) 2ä Ex. Nc. 23^.

F e i l b i e t h u n g s < T d i c r.
Von dem Bezirksgerichte Senofetsch, in I n .

nerkrain, wird hiemit tund gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Herrn Anton Kcistoph, Bezirks-
Wundarztes zu S.Utenara, als zweyter Cessionär
des Herrn Mtthlas Dolenz zu Rossenegg, wider
Martin Koffou von Prepaid, in die Reassumi»
rung der bereits mittelst Bescheides vom 2a. Iu»
ny 1626, Z^hl 6c>2, bewilligten executive« Feil»
biethung gegnerischer, in zweo Häusern zu Pre«
tvald und mehreren Grundstück/n bestehenden, ge»
«ichtlicb auf 17524 st. 20 kr. C. M° geschätzten
Realitäten und Fahrnisse, wegen schuldigen
laao ss. c. z c,, qewilliget, und die Term'.ne
hiezu auf den 2a. October, 17. November und
22. December d. I . , jedesmahl Vormittags um
9 Uhr, im Orte Pcewald mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß, Falls diese Realitäten und
Fahrnisse einzeln, weder bey der ersten noch zweo>
ten Feilbiethungstagsatzung um den Schätzunzs-
tverth oder darüber an M inn gebracht werden
tonnten, solche beo der dritten auch unter der
Schätzung hintangcgeben werden würden. Wozu
die Kauflustigen mit dem Beofatze eingeladen
werden, daß die Schätzung und Licitationsdeoing.
nisse bier täglich cmgesehen werden können.

Bez. Gericht Henosctsch am 2a. August 1828.

Z. l io4. (3) Fe i l d ie thungs ' Ed ic t . Nr.263.
V')n dem Bezirksgerichte Pölland wird hiemit

aNgemein kund gemacht: Gs feo über Ansuchen
des Hrn. Johann Rehn, als Bevollmächtigter des
Hrn. Gottfried Bruner, aus Birlenleiten, wider
Matha Ster t , vulz« Martizh aus Vocnfchloß,
wegen schuldigen »27 st., nebst Gerichtsunlösten
in die öffentliche Feilbiethung deö in der Pfän-
dung befindlichen, sämmtlich gerichtlich auf 420 ft.
geschätzten Realvermögens, bestehend in lj4 Kauf«
rechtshube sammt Wohn» und Wirthschaftsgebäu»
den zu Vornschloß, Haus» Nr. 10, » Ackerl Ra«

schischi, sammt Wohn- und Wilthschaftsgebäuden,
ebenfalls zu Vornschloß, baus'Nr. 7», und ij2
KaufrechtShube, sammt W^hn. undWirthsckafts'
gebäuden zu Tchmiddorf, Haus ° Nr. 7, im Wege
dec Erecution gewilliget, und zur Abhaltung der
Versteigerung drey Termine, als der 22. Sep«
tember, 2a, October, und 17. November l. I . ,
jedesmahl in Vornschloh, früh von 9 bis 12 Uhr,
und in Hchmiddorf Nachmittag von 3 bis 6 Uhr,
mit dem Beosatze bestimmt worden, daß wenn
odbenannte Realitäten weder bey der ersten noch
zweyten Feilbiethung um die Schätzung oder
darüber an Mann gebracht werden tonnten, bey
der dritten und letzten auch unter der Schätzung
hintanqegöben werden würden.

Die Kauflustigen haben demnach am odbe«
stimmcen Tag und Stunde/ in Lncc> Vornschloß
und Hchmiddorf zu erscheinen, und die dießfäNi»
gen Bedingnisse können in der Gerichtskanzley in
den Amtsstunoei, täglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Polland am 19. August 1828.

Z. 1112. (3) E d i c t . N r . 1702.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Umge-

bung Lalbachs werden al lc ' Iene, welche auf
den Verlaß des am g, July 1824, zu Ste-
phansdorf verstorbenen Anton Anschitsch, aus
was lmmer für emem Rcchtßgrunde einen
Anspruch zu stcllen berechtiget ;u seyn glau«
ben, hlermlt aufgefordert, ihre Ansprüche bey
der auf den 19. Gcvrember l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr , uor dlcscm Gcrichte zu die-
sein Ende angeordneten Tagsayung um so ge-
wisser anzumelden und zu liquldlren, als sich
lm Widrigen Jeder die Folgen des §. 6lä»
a. b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werde.
^ K. K. Bez. Bericht zu Lalbach am ! .
September 1828.

Z. » l i5. (2) V 0 r l u f u n g s - E d i c t. Nr. ?36.
Von der Aezirttobrigkeit Neumarltl, Laibacher Kreises, werden nachbenannte RtkrutirungKfiücht«

linge, dann mtt und ohne Paß abwesende militärpflichtige Individuen, als:

^ Vor- und Funame A

der W o h n o r t P f a r r ^ ^ Stand E i g e n s c h a f t
" Borgeforderten 3 ?;

» Andreas Toporischa Neumacktl Neumarktl »32 22 ledig seit Frühling ,628 mit Paß
in Unterkraln;

2 Joseph Muckj detto detto »4? 25 , alS Feilhauergefesse seit meh-
reren Jahren mn erlosbe«
nem Paß in der Fremde;

3 Geora Semlack St . Anna detto 2l 26 verh. '^ekrutirungsflüchtling feit 12.
August 1826;

4 Barthol. Möglizh detto detto 6! 27 ledig seit mehreren Jahren pahlos
^ l abwesend.

aufgefordert, sich binnen 4 Monaten »Dato so gewiß vor diese Bezilköodrigkeit zu stellen, als sie
widriaens nacd den dießfaNs bestehenden Gesetz?« w^oen behandelt werden.

Bezirks «Obrigkeit NeumHlktl den 25. August 1828.


